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Grofther̂ ogliches ^oftheater Uarlsruhe.
Anfang:

'1,5 Uhr. Sonntag, denZ. Februar 1918.

.. 33.

Ende:
nach\ lO Uhr,

in drei Akten von  Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Peter Dumas.

Hans Sachs, Schufter
Veit Pogner, Goldschmied
Kunz Vogelgesang, Kürschner
Konrad Nachtigall, Spengler-
Sixtus Beckmesser, Schreiber
Fritz Kothner, Bäcker-
Balthasar Zorn, Zinngießer
Ulrich Eißlinger, Würzkrämer
Auguftiu Moser, Schneider-
Hermann Ortel, Seifensieder-
Hans Schwarz, Strumpfwirker
Hans Foltz, Kupferschmied

Perso uen:

Meistersinger

Max Büttner.
Karl Giesen.
Helmut Neugebauer.
Hermann  Eck.
Haus Bussard.
Benno Ziegler.
Karl Hertenstein.
Peter Dumas.
Wilhelm Wurm..
Josef Grötzingen
Josef Braun.
Emil Stoltz.

Walter von Stolziug, ein junger  Ritter  aus Franken - Josef Schöffel.
David, Sachsens Lehrbube Karl Seydel.
Eva, Poguers Tochter Margaretev. Meduna.
Magdaleile, Evas Amme Marie Mosel-Tomschik.
Ein Nachtwächter Peter Dumas.

Bürger und Frauen aller Zünfte, Gesellen, Lehrbuben, Mädchen, Volk.
Ort der Handlung: Nürnberg. — Zeit: Um die Mitte des 16. Jahrhunderts.

Nach jedem Akte eine längere Pause(etwa 545 und 71Z).

Schluft des Vorverkaufs an, Vorabend 5 Uhr.
Tageskasse von U bis \ Uhr — öaupteingang . Abendkasse von 5 Ubr an.

Eintrittskarten werden nur bei Stückänderung jurückgenoininen.

SperrsitzI. Abt. 6 Ji>  usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind für heute aufgehoben.

IVcoiitag, den Februar: B. 54t. Die Gärtnerin  aus Liebe . 7 bis aj4\o  Uhr. <q>.% 50  9j£.)

Die Gebühr für den Theaterzettel wird mit dem Eintrittspreis erhoben. Vorverkaufsstelle des Hoftheaters: Werktags
10—1 Uhr und3—5 Uhr; Fernruf für auswärtige Besteller 188, 818, Postscheck 7744.

Rückseite. Druck der C. F . Müllerscheu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe. Nachdruck verboten.
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Moderne Kleiduny für
Herren u. Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

icl&
<Ü)«V5

V ' Reichhaltiges

OV Stofflager
Maß-Schneiderei für Zivil und Militär.

WWW
Koch- u. Heizapparate

Santo-Staubsauger
Beleuchtungskörper
Metalldraht- u.Nitra-

lampen
Ailgem. Elektricitäts-Gesellschaft

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiseretr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Geschw . Gutmann,
Spezialhaus für Damenhüte,

Waldstr. 26 , 37 , 39.

Cafe -Restaurant Zum MoningerSehenswerte
Lokale , . _

«<fe Kaiftc - und Karlftraße / Yaitcst - U- Act elettrlschen Straßenbahn

Ausschank von Moninger-öier Nestaurateur: 5ranH Pohl >

(Treffpunkt üec
Iremöen

vorzügliche Wiener Rüche

GroBherzogl.̂ ^^ Hoflieferant
n  FRIEDRICHBlos
F. Wolff  i.  Sohn's Oetail-Parfilmerle

empfiehlt in großer Auswahl :
Modern « 8ehmuck -G«genstände . Fächer
jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge
genstände . Fantasie - Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Bronze -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall - Waren.
Toilette Artikel , ParfUmerien,Toilette-
Seifen . Fortwähr . Neuheiten -Eingang.

Fernsprecher Nr. 213.

QROSSHERZOGL.
HOFRPOTHEKE

Dr . A . KRIEG
f lofapotheker S. K. H. des
Groinerzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

Kaiserstraße 201, gegenüber
der Kaiser -Wilhelm - Passage

Laboratorium für Urinuntersuchungen

(Bismarckstr . 69 Teleph . 1592).
FiihrtbisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr. in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Weichst Du die Wasch'
mit„Burnus" ein,

Wird sie geschont, griffig und rein.
Burnus wäscht Wilsche wunderbar,

Spart Arbeit, Heizung, Geld sogar.
Hofdrogerie  Carl Roth
Herrenstr. 26/28. Telephon 180 und 890.

Der Whistyricchcr . „Einer meiner Leute, " er-
zählt ein schottischer Offizier , dem die Verantwor¬
tung für die Wahrheit der für die schottische Geist-
lichkei' nicht eben schmeichelbasten Geschichte über-
lassen bleiben muß , „war schwerverwundet nach dem
Verbandplatz gebracht morden Da ihn die Aerzte
ausgegeben halten , schickte ich den Feldgeistlichen zu
ihm . Dieser vermittelte ihm die Tröstungen der
Religion und unterhielt sich längere Zeit mit ihm,
um zum Schluß die Frage an den Patienten zu rich¬
ten : „Wollen Sie , daß wir zusammen ein Gebet
sprechen ? " „Gern . Herr Pastor ." war die Antwort.
Nachdem das Gebet gesprochen war , murmelte der
Kranke : „Wollen wir nicht noch einmal beginnen ? "
Freudigen Herzens wiederholte der Geistliche , glück-
lich, soviel religiöses Gefühl bei dem Soldaten zu fin-
den . das Gebet . „Macht es Ihnen etwas aus , wenn
wir noch ein drittesmal beten ? " fragte der Kranke
darauf . Der Geistliche konnte vrfui die erstaunte
Frage nicht unterdrücken : „Ja , warum deren, mein
Sohn ? " Zu seiner nicht geringen Verwunderung
wurde ihm von dem Todeskandidaten die Antwort:
„Seit 14 Tagen habe ich keinen Whisky mehr getrun-
ken, und Ihre Nähe tut mir so gut . denn Sie riechen
so herrlich nach Whisky !"

Kriegshumor.
Aus der Münchner „Jugend ". Zukunftsbild.

„Wißt 's , warum jetzt soviel Italiener g f̂angl
iver 'n ? " fragt der Bachlschuster pfiffig im Wirts-
haus . „Da müaßen allesamm Ziegelstoa macha zum
Draufschreib 'n , wenn ' s Papier ausgeht !"

W a hr e s G e s ch i ch t ch e n . Ein Schuljunge , der
schon zu rechnen verstand , verlor auf einer Wiese
seine Geldbörse mit einigen Mark Inhalt . Trost-
los kommt er zu seiner Tante und jammert . Diese
gab ihm zur Beruhigung den Rat . zum hl. Antonius
zu beten und ihm 59 Psg zu versprechen , dann helfe
er ihm gewiß sein Geldtäschchen zu finden . Wirk-
lich den andern Morgen früh suchte nun der Kleine
abermals und im feuchten Grase sah er sein so schwer
vermißtes Geldtäschchen liegen . Nun erinnerte er
sich seines Versprechens zum hl. Antonius und srug
seine Tante : „Sag mal Tante , Hab ich gestern ge-
lagt fünf z i g oder fünf z e h n f "

Aus dem Karlsruher Tagblatt.
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i . BUCHLE
Inh. : W. Bertsch,  Hofkunsthändler

Kaiserstraße 128
zwischen Wald - und Karlstraße

Tel . 1957.
Künstlerischer Wandbilderschmuck
Photographie-u.Bildereinrahmungen
Originalgraphik, Bronzen und Marmorsäulen.

Photo - fssn
in größter fluswahi

Pbotogr-Jfrbclten in best.Ausführung

?Ub. Glock &
kaiserstraße  s <) Telephon  öl

Gegründet 1861
jhtfltcs Sperlalgeldjätt Süddcuildjlands.

H . Bieler
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Damenfriseurgeschäft
Haararbeiten—Parfümerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph . 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffe

„Alte Sachs 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Ghem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr . Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft-
Untersuchungen.

Reparaturen
und Neuarbeiten an
Gold-u.Silberwaren

werden
sauber ausgeführt.

^Trauringe
in allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. U/idmann, Juwelier, Kaiserstr. ZZ3.

Seidene Unterröcke
in

reichst.Farbenauswahl
Seidene Strickjacken

in
modern.Ausführungen

Gebrüder Ettlinger, Hofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout-Federnboas Handschuhe, Strumpfe.

OSCARSUCK
INH . : G . TILLMANN -MATTER

HOFPHOTOGRAPH
altrenommiertes atelier

dodtd ät <s in  höchster
rWKlKAlO VOI 1HNDIING

Damenkurse—Herrenkurse.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Direktion der
Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur", Karlslr . 13
Karlsruhe, nachstd.Moninger Telephon 2018.

fldolf  Binden faub
CKürfdiner Xaiferftraße 191 JCarfsraße

Tabn 'tcaiion und Gager affer !/lrien

Wetzlaren.

Gigene Werfcflätte im ZKaufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe,  Philippstraße 19

und Rheinstraße 12.



Städt . Aon êrthaus M Aarlsruhe.

% . Sonntag, den3. Februar 1918.
26 . Sondervorstellung des (Profit). Koftheaters

Lustspiel in einem Aufzug von  Ludwig Fulda
In Szene gesetzt von Felix Baumbach.

Emilie Reich ardt . . . .
Dr. Albert Funk, Chemiker
Abu Abdallah
Fatime
Ein Kind

Else Noorman.
Robert Bürkner.
Felix Baumbach,
Marie Genter.
Selma Mangel.

Komödie in einem Akt von  Otto Erich Hartleben
In Szene gesetzt von Felix Baumbach.

Die Lore
Der Vetter
Der Kleiue
Fred . .

Else Noorman.
Robert Bürkner.
Paul Müller.
Felix Baumbach

Ort der Handlung: Berlin

Lustspiel in einem Akt von  Ludwig Thoma
In Szene gesetzt von Felix Baumbach.

Personen:
Geheimrat Di'. Otto Giselius, Universitätsprofessor. . . . Felix Baumbach.
Mathilde, seine Frau Edith Deman.
Lottchen, beider Tochter Else Noorman.
Eölestine Giselius, Schwester des Geheimrats Marie Genter.
Dr. Traugott Appel, Privatdozent Paul Müller.
Babette, Köchin bei Giselius Elisabeth Rösch.

Ort : Kleine Universitätsstadt. Zeit: Gegenwart.

Pausen nach jedem Stück

Eintrittspreise einschließlich Kleiderablagegebühr und Theaterzettel: Parkett I . Abt. 3 A 50 <?/ , II . Abt
3 M, III . Abt. 2 Jb,  IV . Abt. 1 M  50 H-, Galerie Mitte I . Abt. 1 A  50 sp, II . Abt. 1 Jh,  Galerie

Seite I . Abt. 1 M  50 II . Abt. 1 M.

Druck der C. F . Millerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe, Nachdruck verbotenSiehe  Rückseite.
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Moderne Kleidung für
Herren u . Knaben

Konfektion höchster
Vollendung

C Qj C|v '  Reichhaltiges
Ör Stofflager

Maß-Schneiderei für Zivil und Militär.

Koch - u. Heizapparate
Santo -Sfaubsauger

Beleuchtungskörper^etaBBdraht-u.Nitra-
Aügem. Elektricitäts-Geseilschafi

Telephon 23  Karlsruhe  Kaiserstr . 180.

Velour-Hüte
in jeder gewünschten Farbe und Preis¬
lage vorrätig.

Gesell iv. Gutmann,
Spezialhaus für Damenhüte,

Waldstr. 26, 37, 39.

Cafe-Restaurant Zum Moninger
' > . i « ie% c. . / A«« nlnPtwifi-K<vn Ĉ fHU'.iotihnKn

Sehenswerte
lokale , , _

Ecke Kaifcc - und Kaclfttaße / Haltestelle öet elektrische » EtraKendahn

Kusschank von Moninger-öier * * * **  Restaurateur: Kran? Pohl * * * * *

Treffpunkt öer
Zremöen

vorzügliche Wiener Ẑ ücke

KalserstraBe 104,  HerronstraBe -Ecko.

Hoflieferant
firoBherzogl.^ ^

«fe FRIEDRICHBlos
F. Wölfl&Sohn's Oetail-Parfümorle

empfiehlt in  großer Auswahl:
ModarnaSchmuck -Gegenständo . Fächer
Jeder Art . Feine kunstgewerbliche Ge¬
genstände . Fantasie - Möbel , Luxus - u.

Galanterie - Waren . Reise -, Leder - ,
Bronze -, Haushalt - Artikel . Majolika -,

Porzellan -, Holz - , Kristall - Waren.
Toilette -Artikel , ParfUmerien,Toilette-
Seifen . FortwUhr . Neuhelten -Eingang.

Fernsprecher  Nr. 213.
GROSSHERZOGL.HOFRPOTHEKE

Dr . A . KRIEG
Hofapotheker S. K. H. des
Großnerzogs von Baden

Telephon Nr . 491
KARLSRUHE

' Kaiserstratte 201, gegenüber
der Kaiser -Wilhelm - Passage

Laboratorium für Urinuntersuchungen

(Bismarckstr. 69 Teleph . 1592).
Führt bisAbitur,auch Mädchen.
Kleine Abteilungen , Unterr . in¬
dividuell . — Preise mäßig;
Kriegerwaisen schulgeldfrei .—

Eintritt jederzeit.

Kunsthandlung
Geschwister Moos

Fernsprecher 994 Kaiserstr . 187
Große Auswahl in Kunstblättern,
gerahmten Bildern, Radierungen
usw., Rahmen in allen Größen,
Albums, Briefpapiere, Künstler¬
karten, Fürstlich/leiten all.Länder.

I. Stock Gemälde-Ausstellung.

Weshalb fliegen die Insekten ins Licht?  Unter
den viele » Erklärungen für die Gründe , die die In»
selten zwingen , in die Flammen zu fliegen , ist ßt-
gen-wartig die Erklärung , die der Begründer der Tro-
pismenlehre . Jacques Loeb . gibt , die verbreitete.
Er erklärt diese Neigung , i» das Licht zu fliegen,
aus der Erregung der von dem Lichtstrahl einseitig
getroffenen Muskeln , die den Kopf des Insekts zum
Lichte hinlenken und das Tier damit in die Licht¬
quelle ziehen . Dieser durch einen Muskelreiz aus-
gelöste Zwang , in die Flammen zu fliegen , ist als
Phototropismius bekannt und tritt nur ein . wenn das
Tier ans irgend einem Grunde phototropisch wird,
während es sonst weder auf helle noch auf dunkle
Lichtstrahlen reagiert . Wie Dr Stellwaag in der
„Naturwissenschaftlichen Wochenschrift " ausführt,
haben indessen jetzt Versuche , die W . von Budde »-
brock gelegentlich einer erneuten Prüfung des Pro-
blems ausführte , zu völlig abweichenden Ergebnissen
geführt . Er konnte feststellen , das; , während die Tiere
im Dunkeln auf einer berußten Platte verschlungene
Wege beschrieben , sie bei Hellem Sonnenschein einen
geraden Weg einschlugen . Es wurde daraus klar,
daß die Tiere durchaus nicht dem Licht zustrebten,
sondern mir eine bestimmte Stellung zu den Son-
nenstrahlen beizubehalten suchten . Da diese als
parallel aufzufassen sind , ist der zurückgelegte Weg
folgerichtig eine gerade Linie . Eine Lichtquelle , die
im Dunkeln in die Nähe des Versuchstieres gebrach ',
wird , sendet radiäre Strahlen . Es können nun vom
Tiere folgende Richtungen eingeschlagen werden:
1. die gerade , auf das Licht gerichtete , wenn der Win-
kel zwischen der Körperlängsachse und dem das Auge
treffenden Lichtstrahl Null ist. 2. Der Winkel be-
trägt 00 Grad , was zur Folge hat . daß das Tier
einen Kreis um die Lichtquelle beschreibt . 3. Der
Winkel ist spitz oder stumpf ; das Tier bewegt sich da-
her in einer Spirale , wodurch es sich immer mehr
dem .Lichte nähert oder sich von ihm entfernt . In-
teressant ist besonders der dritte Fall , weil er den
Flug zur Flamme besser erklärt , als die bisherigen
Theorien , und die in der Spirale verlaufenden Be-
wegungen , die man Insekten im Freien um eine
Lichtquelle ausführen sieht, verständlich werden läßt.
Er zeigt insbesondere , daß es den Tieren sehr wohl
möglich ist. aus dem Bereich des Lichtes wieder her-
auszukommen , vorausgesetzt , daß sie einen Winkel
eingeschlagen haben , der kleiner ist als 00 Grad . Im
umgekehrten Falle müssen sie allerdings unbedingt
ins Licht gelangen.
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Ans dem Karlsruher Tagblatt.

E. BUCHLE
Inh.: W. Befisch, Hofkunsthändler

Kaiserstraße 128
zwischen Wald - und Karlstraße

Tel . 1957.
Künstlerischer Wandbilderschmuck
Photographie-u.Bildereinrahmungen
Originalgraphik, Bronzen und Marmorsäulen.

Photo-
in größter fluswahl

PbotogrJlrbeiten in best. Ausführung

M.Stock
Raiferftrafje 89 Telephon 51

Gegründet 1861
Ülteltes $pezialge {d)äft Siiddcutldjlands.

H
Kaiserstraße 223

zwischen Douglas - und Hirschstraße

Haararbeiten—Parfiimerien
Puppen - Klinik.

Carl Büchle
Inhaber : Kohlmann & Braunagel

KARLSRUHE
Herrenstraße 7, Teleph. 1931

Spezialhaus
für Damen- u. Herrenkleiderstoffe

Seidenstoffe und Baumwollstoffe

„Alte Sachs 'sche  Apotheke"
Privilegium von Markgraf Karl Friedrich

von Baden 1727.

Chem.-bakteriolog. Laboratorium
Dr. Lindner

Harn-, Auswurf-, Stuhl-, Magensaft-
Untersuchungen.

1 K Reparaturen
und Neuarbeiten an

Gold-u.Silberwaren
werden

sauber ausgeführt.

Trauringe
in allen Preislagen.

Ankauf von altem Schmuck , Steinen etc.

Fr. Widmann,  Juwelier,  Kaiserstr. ZZ3.

Seidene Strickjacken Seidene Unterröcke
in in

modern.Ausführungen reichst.Farbenauswahl

Gebrüder Ettlinger , Hofl.
Spezialhaus für Besatzartikel.

Steter Eingang in eleganten und einfachen
Blusen.

Marabout -Federnboas Handschuhe , Strumpfe.

OSCAR SUCK
INH.: G. TILLMANN-MATTER

HOFPHOTOGRAPH

altrenommiertes atelier

PDDTDÄTS in  H öchsterKVJK1KAIO VOLLENDUNG

DamenKurse—ßerre nkurse.
Vollständige Ausbildung für
den kaufmännischen Beruf.
Ausführliche Auskunft und Prospekte

gratis durch die Direktion der

Handelslehranstalt und Töchterhandelsschule
„Merkur ", 5<arlstr . 13
Karlsruhe, nächstd Monier Tnlflphnn 901R.

fldoff  ßindenfaub
ßCürfchner Xaiferflraße 191 ßCarfsruhe

'Fabrikation und Gager alfer Serien

^Pefzwaren.
Gigene (Werfcfiätte im {Kaufe.

MÖBEL
aller Art , solide Ware , billige Preise

Heinrich Karrer
Karlsruhe , Philippstraße 19

und  Rheinstraße 12.
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